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Der griechiſchtürkiſche Krieg
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Wenn man den neueſten Meldungen Glauben ſchenken
darf die ſowohl aus Athen wie aus London kommen ſo

e die Griechen einen Peben Sieg über die kemaliſtiſchen
ürken davpongetragen Der türkiſche Widerſtand iſt an
blich vollſtändig gebrochen und die griechiſchen Vorpoſten

nd von Eskiſchehr ſchon in der Richtung Angora das noch
iber 200 Km entfernt iſt vorgeſtoßen Da dank der Auf
hebung des Waffenausfuhrverbots aus den Ententeländern
nach Griechenland das griechiſche Heer mit modernen Kampf
mitteln vermutlich beſſer verſehen iſt als die Anatolier ſo
ſpricht alle Wahr dafür daß die Kemaliſten die
zwar auch ihrerſeits aus Angora und r Sieges
meldungen verbreiten ohne das Eingreifen bolſchewiſtiſcher
Hilfskräfte das r angeblich nach der zwiſchen Angora

abzuwarten klein beigeben Jn der Tat wiſſen denn auch
bezeichnenderweiſe engliſche Blätter zu melden daß die
Kemaliſten die Vermittlung der Entente zwecks Beendigung
des Krieges angerufen hätten Daß es London iſt das dieſe
Nachricht zuerſt verbreitet hat ſeinen guten rm utett

itik im
Orient einen Sieg über das kemaliſtenfreundliche Frankreich

Der urriſch griewiſghe Krieg bedeutet in letzter Linie
nichts anderes als die Liquidierung des Friedensvertrages
von Sevres der mit harter Fauſt das türkiſche Problem zu
löſen verſuchte veralteten Anſchauungen der über
lieferten engliſchen Orientpolitik ſchwächte er die Autorität
der Konſtantinopeler Regierundaß der Sultan nur o eine
Sieger im Weltkriege war

in ſo ungeheurer Weiſe
uppe in den Händen der

Als Gefangener der Entente
evres zu widerſetzen

Das türkiſche Parlament aber das einen ſchwachen Oppo

trat eine Volksvertretung die ſich von der Entente völlig
einſchüchtern ließ Dann ging es Schla Schlag Der
Vertrag von Sevres löſchte das türkiſche S gate en als

i von der Landkarte n an erwolle Autonomie unter einem König von Englands
n Arabien c vor derſelben Löſung Palä

a wurde eine Heimſtätte für die Juden unter gelicher
berhoheit auf Syxien legte die chriſtlich katholiſche Vor

macht Frankreich Beſchlag Jtalien bekam einen ſchmalen
Küſtenſtreifen Amerika das Mandat über das befreite
Armenien auf das es jedoch dankend verzichtete Griechen
land endlich erhielt den Küſtenſtrich von Smyrna und Oſt

r prochen während man Konſtantinopel über
das eine Einigung nicht zu erzielen war und damit Sultan

Regierung und h unda

n

damit lahmlegte Der kranke nn am Bosporus wurde
bei lebendigem Leibe in Stücke geriſſen
Man e jedoch die Rechnung ohne die türkiſche

nsenergie gemacht die mit dem Fetzen Papier von
Sevres einfach niederzuknüppeln war Zurzeit des

riedensſch ar war Muſtapha Kemal in Angora Glühen
Nationaliſt der er war weigerte er ſich eine Regierung

die einen ſolchen Vertrag unterſchrieb und den Vertrag
ſelber anzuerkennen Er ſchrieb Neuwahlen aus verſam
melte ein Parlament um und begann den nationalen
Widerſtand zu organiſieren So kam es daß bald in Klei

ationale Bewegung aufflammte die
London und Paris ſchweres Kopfzerbrechen verurſachte Sie
niederzuſchlagen war nicht n denn natürlich war nicht
daran zu denken daß das engliſche und das grzelse Par
lament etwa die Mittel zu einem neuen Orientkrieg be
willigten So ließ man denn die Griechen wofür hatten
ſie denn ſonſt ihr Beuteſtück aus dem türkiſchen Leibe er
halten die Kaſtanien aus dem Feuer holen Allein die
verbrannten ſich zunächſt kräftig die Finger die Kemaliſten
a mit e Köpfen heim und begannen einen

arſch der glei utend mit der Bedrohung von Kon
tinopel war Die allein aber genügte um die Engländer
franzöſiſchen Standpunkte in der Frage der Reviſion

ger Darum
gte man nun in London und Paris aufs Verhandeln

Kemaliſten W auf der Pariſer Konferenz und
r für ſie England erklärte ſich zur Reiſton des ges bereit die Türkei ſollte S a wieder

lten und Thrazien autonom werden im übrigen aber
ſelber ſehen wie ſie miteinander

on und Paris erklärten ſich
als neutral Kemal ſtimmte natürlich z3

u Beute nicht
öliegenuns

wieder aus

Halle Son
e W

Wenn

von neuem auf

h echen lſein Man wird daran un o genen e e
als eine Meldung beſagt daß die nationa rig ie
rung und die geräumt und

nabend den 30 Juli 1927

Kemaliſten nicht niedergeworfen waren
durch ihre inoffizielle Unterſtützung gegen England immer
einen Trumpf in der Hand im Kampfe um Oberſchleſien
Frankreich rerſtand es in dieſer ſeiner Haltung immer
außerordentlich geſchickt zu operieren und England zu binden
wo es nicht gefügig ſein wollte Konſtantinopel d h fran
zöſiſche Zugeſtändniſſe im Orient galten Frankreich gerade
zu als Kompenſationsobjekt für Englands Nachgiebigkeit in
Oberſchleſien Dieſen Trumpf hat Griechenland nun Frank
reich aus der Hand geſchlagen und inſofern kann vielleicht
auch uns der griechiſche Erfolg zugute kommen Deshalb
müſſen wir ſo lebhaft auch unſer Mitgefühl mit unſeren
einſtigen türkiſchen Verbündeten bei ihrem Kampfe gegen
die Ungerechtigkeit des Vertrags von Sevres iſt dennoch
hoffen und wünſchen daß die griechiſchen Siegesmeldungen
ſich bewahrheiten

Die engliſch franzöſiſche Diſſonanz
Scharfe Abſage des engliſchen Kabinetts

Jtalien auf engliſcher Seite
Berlin 29 Juli Eig Drahtnachricht Jn hieſigen

diplomatiſchen Kreiſen begegnet man der Auffaſſung daß der
geſtrige Tag in der Frage der Truppentransporte immer
hin einige Klarheit brachte Wenn auch eine formelle Note
der engliſchen Regierung in Berlin noch nicht eingetroffen
ſei ſo iſt doch die Auffaſſung der engliſchen maßgeblichen
Kreiſe durch mündliche Veſprechungen die in London ge
führt wurden in Berlin bekannt geworden Eine Kund
gebung der Reuteragentur teilt nämlich über die engliſche
Auffaſſung mit Wie wir dazu hören wird dieſe Veröffent
lichung in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen in dem Sinne
kommentiert daß die engliſche Regierung in Paris un
zweideutig an ihrem Standpunkt in der
Truppentransportfrage feſtgehalten hat
aber in jenen Mitteilungen die für die Oeffentlichkeit und
für Deutſchland beſtimmt ſind ſich doch eine gewiſſe Zurückhal
tung auferlegen wollte um dem franzöſiſchen Preſtige nicht
allzu nahezutreten Das weſentliche iſt daß die engliſche
Regierung das Recht Deutſchlands die franzöſiſche Forderung
der Truppentransporte abzulehnen anerkennt wie es aus
der Mitteilung der Reuteragentur unzweideutig hervorgeht
Es wird beſonders darauf hingewieſen daß der engliſche
Standpunkt in der Note die geſtern abend nach Paris ab
gegangen iſt und dort heute überreicht werden wird mit
größter Schärfe ausgeſprochen wird In hieſigen diplomati
ſchen Kreiſen glaubt man nicht mehr daran daß die Konfe
renz am 4 Auguſt zuſammentreten wird Man hofft zwar
daß zwiſchen England und Frankreich ein Kompromiß ge
ſchloſſen werden wird man glaubt aber daß dazu immerhin
einige Tage erforderlich ſein werden wodurch der Konferenz
tag verſchoben werden müſſe Man glaubt daß die Konfe
renz vor dem 8 oder 10 Auguſt kaum zuſammentreten wird

Ueber den Standpunkt der italieniſchen
Regierung verlautet nur ſoviel daß ſie in den prinzi
piellen Fragen mit Lloyd George konform geht Der ita
lieniſche Botſchafter in Berlin Fraſſati der in Rom einge
troffen iſt hat dort eine lange Unterredung mit dem Miniſter
des Aeußern della Toretta gehabt dem er über die Lage in
Oberſchleſien einen ausführlichen Bericht erſtattet hat Die
Abreiſe des Generals de Marini nach Paris iſt für morgen
vorgeſehen Bis dahin ſoll noch eine Beſprechung des Gene
rals mit dem italieniſchen Außenminiſter ſtattfinden

Ein Bruch des Verſailler Vertrags
London 29 Juli Eig Drahtnachricht Lord

rn u dent Fangeigen Bnaeſer Auleiee
e das engliſche al das am V zuſam
ref e U die Aſſaſiang f ehe egierung n Reuter eine ſehr e Erklärung

hatte Frankreich

e Dieſe Erklärung beſagt daß die auf die
an eich geitüete Auffaſſung in doner maß

an reiſen dahin geht daß Deutſchland das nach dem
er Vertrag das Recht hat die franzöſiſche Forderu

wegen der Truppentransporte ehnen willens ſei dieA it n der es einen Bruch Vertrages erblickt
den drei en zur gemeinſamen Entſcheidung zu unterbreiten ver n anderWeiterzit i die beute Anfraſ gehe eien
dahin ausgelegt n c ngeiner einzel r r ene unggleigtonmen warde

die engliſche Note an Frankreich
Wie Reuter erfährt gibt die

erhalte
zu erwägen um Frankreich entgegenzukommen
aber betont daß nach den in London vorlie
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reichs bezeichnete Beſtreben hin mit der nachdrücklichen
Forderung ſofortiger Entſendung von
hängig vom Oberſten Rat vorzugehen
es ſei keine Grundlage für die Verfolgung einer gemein
ſamen Zukunftspolitik möglich und kein
Verhandlung brauchbares Ziel gegeben ehe
klaren Einblick in die Abſichten der franzöſiſchen Regierung

Verſtärkungen unab
Die Note betont

für eine zukünftige
ehe nicht England

i itiſche ierung ſei beſtrebt jedes MittelDie britiſche Reg g j e n
egenden Nach

richten den franzöſiſchen Truppen in Oberſchleſien keine
Gefahr drohe auf Grund deren die Entſendung von Ver
ſtärkungen als dringlich angeſehen werden könnte

Furückhaltung und ruhig Blut
Berlin 29 Juli Amtlich Angeſichts der heran

nahenden Entſcheidung über das Schickſal Oberſchleſiens hat
geſtern die Reichsregierung im Verein mit der preußiſchen
Staatsregierung beſchloſſen in enger hlungnahme mit der
Bevölkerung Schleſiens dahin zu wirken daß die Bewohner
des Landes ſich auch weiterhin höchſte Zurückhaltung
auferlegen um zu ihrem Teil dazu beizutragen eine ſachliche
Entſcheidung zu ermöglichen Es gilt der Welt ein Beiſpiel
dafür zu geben wie ein Volk durch ſeine Selbſtbeherrſchung
der ſachlichen Löſung einer Frage von ſo großer Tragweite
die Wege ebnet Die Reichsregierung richtet dieſe Mah
nung nicht nur an die Schleſier ſondern an das ganze
deutſche Volk und erwartet daß jeder der der deutſchen
Sache dienen ſoll ruhiges Blut bewahrt und ſich der hohen
Verantwortung bewußt bleibt die uns der Augenblick auf
erlegt Jede unbeſonnene Haltung würde die von uns be
anſpruchte ſachliche und gerechte Löſung der Frage gefährden

Konferenz im
Keichsernährungs miniſterium

Die Brotkarte bleibt beſtehen Aufhebung
der Zuckerkarte am 1 Oktober

mittag fand im Reichsernährungsminiſterium jene interne
Beſprechung mit Vertretern der land wirtſchaftlichen Or
ganiſationen ſtatt an der auch Vertreter aller Einzelſtaaten
teilnahmen Die Beſprechung galt der Futterwirt
ſchaft und der Futterernte im Hinblick auf die durch
das Wetter zu befürchtende ſchlechte Ernte Die Be
ſprechung endete mit der Annahme verſchiedener Beſchlüſſe
bezäglich der Getreideernte Jm Zuſammenhang damit et
darauf hingewieſen daß das Gerücht von einer völligen Ab
ſchaffung der Brotkarte am 15 Auguſt unrichtig iſt Die
Brotkarte bleibt vorläufig bis auf weiteres beſtehen Brot
karten nur für Minderbemittelte auszugeben und die übrige
Bevölkerung auf freies Brot zu verweiſen iſt ebenfalls nicht
beabſichtigt Die Aufhebung der Zuckerkarte wird am 1 Okt
erfolgen Die Beratungen bezüglich der freien Zuckerwirt
ſchaft ſind im Reichsernährungsminiſterium nahezu vollendet

Eine polniſche Generalſtabsſitzung
Wie der aus Breslau meldet hat am 23 Juli

in Czenſtochau eine polniſche Generalſtabsſitzung ſtattge
funden Den W führte General Halle r An der
Sitzung nahmen die franzöſiſchen Generale Le Comte Denis
und de Brantes teil auch Vertreter der oberſchleſiſchen Jn
ſurgenten waren erſchienen Ueber die militäriſche Lage
wurde mitgeteilt daß Polen Oberſchleſien von Norden Oſten
und Süden mit 120 000 Mann umfaßt habe Spezial
waffen wie Tanks Flugzeuge und Funkſtationen würden
zum größten Teile von rankreich überDanzig zur Verfügung geſtellt Wie weiter mit

teilt wurde befinden 8 in Kattowitz Pleß Rybnik
leiwitz Hindenburg BVeuthen Tarnowitz und Oppeln ge

heime polniſche Kommiſſariate die zuſammen
mit den franzöſiſchen Kreiskontrolleuren arbeiten

Die Griechen triumphieren
Unter dem Vorſitz König Konſtantins trat geſtern in Kut a

hia ein e zulgwmey nach dem Gunaris an die Regie
rung telegraphierte Die Niederlage des Feindes iſt
vollſtändig Rach Empfang dieſes Telegramms fand hier
ein langer Miniſterrat ſtatt nach deſſen Beendigung der engliſche

endete Granville eine Zuſammenkunft mit Miniſter Baltadſchis

Die hieſigen Blätter melden daß die Türken Jsmid geräumt haben t
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Deutſchland iſt das Karnickel
ſogar in Marokkol

Der B Z wird aus London gemeldet Die neueſte Verſion
über die Urſache der ſpaniſchen Niederlage in Marokko
iſt die daß jetzt Spanien für ſeine angebliche Deutſch

freund lichkeit während des Krieges büßen müſſe Die ſpa
niſchen Vehörden hätten was ihnen jetzt wieder vorgeworfen wird
damals ſtillſchweigend geduldet daß deutſche Unterſeeboote an der
Küſte von Spanjſch Marokko Waffen und Munition landeten mit
denen Räſuli und andere Rebellen die franzöſiſchen Truppen in
Franzöſiſch Marokko angreifen ſollten Jetzt erhalte Spanien die
Strafe für ſeine damalige Deutſchfreundlichkejit und für die Rück
ſichten die es während des Krieges auf die deutſche Regierung ge
nommen habe

die Beſchießung
dDer deutſchen Minenſuchſchiffe

Aftenpoſten wird aus Kirkines telegraphiert An demTreffen außerhalb Murmanſk haben außer der Artillerie
auf der Jnſel Toroſtova auch ruſſiſche Wachtſchiffe teilge
nommen Man glaubt die Ruſſen ſeien der Anſicht geweſen
es V 47 i den deutſchen Schiffen um Fiſchdampfer
die die Abſicht gehabt hätten auf ruſſiſchem Gebiet zu fiſchen
Die Schießerei wurde in Murmanſk gehört das ſofort in
Belagerungszuſtand verſetzt wurde ie deutſchen Fahr
zeuge die die Abſicht gehabt hatten Murmanſk anzulaufen

ingen wieder in See nachdem le die ruſſiſchen Schiffe aufdie Stadt äusefagt und die Artilleriſten von ihren Kanonen

vertrieben hatten

Aus dem Thüringer Landtag
Die Freitag Vormittagsſitzung des thüringer Landtages

in Weimar wurde mit einer ausführlichen Geſchäfts
ordnungsdebatte ausgefüllt Ein Antrag der Unabhängigen
auf ſofortige Einſtellung der Arbeiten des Landtages und
auf Ermächtigung des Präſidenten eine neue Sitzung mitder Tagesordnung Auflöſung des Landtages einzuberufen
wurde abgelehnt Darauf wurde ein Antrag der Rechten
auf Weiterberatung und Verabſchiedung des Beamtenbeſol
dungsgeſetzes eingebracht Entſcheidend für die Annahmewar die Haltung der Demokraten die für den Antrag ſtimm

ten und ſomit der bisherigen Koalition den Rücken ſtärkten
o Je nächſte Sitzung würde auf nachmittags 6 Uhr anbe
raumt

Knerkennung der ruſſiſchen Staatsſchuld

Wie Politiken aus Reval erfährt geht dort ein Gerücht um
daß Lenin als letzte Hilfe gegen die Not Rußlands vorgeſchlagen
habe die Staatsſchuld anzuerkennen die ſeinerzeit von
den Bolſchewiſten annulliert worden ſei Bedingung für eine ſolche
Anerkennung ſei jedoch daß die Ausbezahlung der Zinſen und
Rückzahlung der Schuld nicht vor 1925 geſchehe Eine zweite Be
dingung ſei die Einberufung einer Konferenz zwiſchen Vertretern
Sowjetrußlands und der europäiſchen Gläubigerſtaaten auf der
Beſtimmungen über eine genaue Feſtlegung der ruſſiſchen Staats
ſchuld ſowie über eine ſofortige Wiederaufnahme der diplomati
ſchen und wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den europäiſchen

Staaten und Rußland getroffen werden ſoll Kraſſin ſoll be
auftragt worden ſein die Stimmung franzöſiſcher Regierungskreiſe
über einen ſolchen Vorſchlag zu unterſuchen

ZJ

Eigene Flotten der engl Dominions
Wie Reuter erfährt beſchäftigte ſich die Konferenz der

Premierminiſter der britiſchen Dominions in Lon
don mit der Stellungnahme zu den Angriffen gegen Handelsſchiffe
die wie erwartet wird im nächſten Kriege noch ſtärker eingeſetzt
werden würden als im letzten Es ſei daher nötig daß jedes Do
minion dazu übergehe den Küſtenhandel in Kriegszeiten ſelber zu
ſchützen Die größeren Dominions werden eigene Flot
ten aufſtellen Es ſollen Vereinbarungen getroffen werden durch
die ſich die Dominions gegenſeitig Unterſtützung gewähren

Die pfälziſche Jnöuſtrie gegen die
Sanktionen

Die gutbeſuchte Jahreshauptverſammlung des Verbandes pfälzſcher Jnduſtrieller an der auch der bayriſche
Handelsminiſter Hamm und Vertreter der pfälziſchen Be

en teilnahmen ſtimmte nach eingehender Ausſprache
die durch die Sanktionen und die Annahme des Ulti

matums u Lage einer Entſchließung zu in der be
tont wird die inſolge der Sanktionen eingetretenen
wirtſchaftlichen Schädigungen geeignet ſind den wirtſchaftter uſammenbruch der p Kigiſchen Induſtrie herbeizu

n Reichsregierung und bayriſche Staatsregierun
werden dringend erſucht e n mit aller Tatkraft
ſich für die Veſeitigung der Sanktionen einzuſetzen

Der Paſcha von Tanger in Mainz

Die geſamte ziviliſierte Welt hat wiederholt Proteſtben gegen die Velaſſung der ſchwarzen Truppen a den

einlanden Dieſe Entrüſtungsrufe ſind ebenſo ungehört
verhallt wie die Notſchreie vergewaltigter deutſcher Frauen
Und nicht nur das die ſchwarzen Truppen werden dauernd
verſtärkt Aus Mainz kommt folgende Meldung

Der Paſcha von Tanger jſt kürzlich hier einge
troffen er wurde vom ſtellvertretenden kommandierenden
General empfangen und ort zum

ene Abkellangen argeiehiſher derationen bie
cha durfte ren Geſchenk ſehr zufrieden geweſen fein

Bevölt g Es wäre dem Paſcha zu

die e über ne wenr rzenSoldaten zu t
Das neue Tabakſteuergeſetz

z i Tabakt füt Tatu

werden nach dem neuen

geeignet ſen um dort den zerriſſenenre t ir et chen erinnern uns

die fa

Der Friede mit Amerika
Von Graf Johann Heinrich Bernſtorff M d R

Jn der neueſten Ausgabe der Wochenſchrift
Das demokratiſche Deutſchland Hamburg ver

öffentlicht der frühere Botſchafter Graf Bernſtorff
M d einen Aufſatz über den Frieden mit
den Vereinigten Staaten dem wir folgendes ent
nehmen

Die Geduld des deutſchen Volkes iſt in den letzten ſieben
gre auf harte Proben geſtellt worden Der ſogenannte
riede iſt noch ſchwerer zu ertragen als die Leiden des

Krieges weil wir als ohnmächtiges Objekt der hohen Poli
tik geduldig abwarten müſſen welches Los uns im Rate
der Weltmächte gekieſt wird Man ſollte meinen daß die
Erkenntnis unſerer politiſchen Ohnmacht nachgerade Gemeingut des deutſchen Volkes geworden ſein ſollte Die lang
erwartete und nunmehr erfolgte Beendigung des Kriegs
zuſtandes mit Amerika beleuchtet nochmals mit grellem Lichte
die politiſche Ohnmacht der wir verfallen ſind Ein ſo ein
ſeitiger Friedensſchluß wie der von Waſhington iſt immer
hin ein Novum im Völkerrechte Wenn ich dieſe Tatſache
konſtatiere ſo will ich damit keinen Vorwurf gegen die
Organe des amerikaniſchen Staates erheben denn dieſer
Friedensſchluß iſt jedenfalls beſſer als es irgendeine Aner
kennung des Verſailler Pertrages wäre Jch will nur von
neuem darauf hinweiſen daß wir bei jeder Betrachtung der
politiſchen Lage von unſerer Ohnmacht ausgehen müſſen

ir würden fehlgehen wenn wir die langwierigen Per
handlungen des amerikaniſchen Kongreſſes über den Frie
densſchluß auf eine Betätigung deutſchfreundlicher oder
deutſchfeindlicher Geſinnung ſeitens der verſchiedenen Fak
toren zurückführen wollten Davon kann keine Rede ſeinEs empfiehlt c im allgemeinen bei der Beurteilung der
politiſchen Motive anderer Völker möglichſt wenig mit Vor

liebe oder Abneigung gegen fremde Nationen zu rechnen
Ausſchlaggebend iſt immer die ideal und realpolitiſche Rich
tung eines Volkes die von wirtſchaftlichen Jntereſſen ſtark
beeinflußt wird Mit Recht hat ein deutſchnationaler Hiſto
riker und Publiziſt in ſeiner Beſprechung der erſten Botſchaft
Hardings darauf hingewieſen daß wir darin der gleichen
Jdeologie begegneten wie in den Reden Wilſons und daß
wir daher h Jdeologie als Gemeingut der amerikaniſchen
Nation betrachten müßten Die in den Vereinigten Staaten
herrſchende idealpolitiſche Richtung iſt eben eine von der
deutſchen verſchiedene und dieſe wichtige Tatſache nicht aner
kannt zu haben war einer der Hauptfehler unſerer Politik
als noch die Möglichkeit vorhanden war den Eintritt der
Vereinigten Stagten in den Krieg zu verhindern Den
31 n Fehler dürfen wir jetzt nicht wiederholen wenn es
ch darum handelt die freundſchaftlichen Beziehungen mit

Amerika wiederherzuſtellen An ſich dürfte dieſes wünſchens
werte Ziel mit den Vereinigten Staaten leichter zu erreichen
ſein als mit den Staaten der Entente weil wirkliche poli
tiſche Gegenſätze zwiſchen Deutſchland und Amerikg vor dem
Kriege niemals beſtanden haben Nur durch eine beſonders
unglückliche Verkettung von Umſtänden wurden die Ver
einigten Staaten bewogen in den Krieg einzutreten Aller
dings iſt dort ſeitdem durch den Krieg die Propaganda und
unſere eigenen Fehler eine deutſchfeindliche Stimmung er
zeugt worden die zunächſt überwunden werden muß Die
Amerikaner ſind aber viel zu kluge Politiker und Geſchäfts
leute um ſich dauernd in ihren Maßnahmen durch ſolche
Stimmungen beeinfluſſen zu laſſen nachdem einmal der
Friedenszuſtand eingetreten iſt Jn dieſem Zufammenhange
iſt es beſonders bezeichnend daß die Entſchließung des Kon
greſſes von der Beendigung des Kriegszuſtandes mit der
kaiſerlich deutſchen Regierung ſpricht Darin liegt eine ſicher
beabſichtigte Freundlichkeit gegenüber der Deutſchen Repu
blik welche entſprechend der ganzen idealpolitiſchen Rich
tung der Amerikaner deren Sympathien genießt Hier zeigt
fich uns die unbedingt erforderliche Wechſelwirkung der
inneren und äußeren deutſchen Politik Wie wir im Jnneren
nicht anders zu Ruhe und Arbeit gelangen können wie durch
eine Politik der mittleren Linie ebenſo können wir nur
auf dieſem Wege wieder freundſchaftliche Beziehungen zu den
Vereinigten Staaten herſtellen denn dort ſind Regktion
und Sozialismus gleich verhaßt

Die weitere Entwicklung des Friedenszuſtandes mit
Amerika Zur ſich ſo abſpielen daß eine Proklamation des
Präſidenten die Entſchließung der geſetzgebenden Gewalt in
die Sprache der Exekutive überträgt Dann wird vermutlich
mit Deutſchland verhandelt werden aber wohl nicht wie
man oft hört über einen Handelsvertrag Die VereinigtenStaaten werden ihre Handelspolitik gewiß möglichſt autonom

einrichten Sie haben aber noch Schadenserſatzanſprüche an
Deutſchland zu ſtellen von der Luſitania und anderen An
läſſen her Bis zu deren Regelung wollen die Amerikaner
wie ja ſchon die Entſchließung des Kongreſſes ſagt das be
ſchlagnahmte deutſche Eigentum zurückbehalten Jch glaube
nicht daß die jetzige Regierung der Vereinig
ten Staaten den Vertragsbruch von Ver
ſailles wiederholen und mehr verlangen
wird als ſie nach der Note Lanſings vom 5 November
1918 fordern darf nämlich Erſatz für den der Zipil
bevölkerung zugefügten Schaden Die Ver
handlungen werden ſich alſo für unſere Regierung ziemlich
gnſag g n Im weſentlichen wird es ſich darum

handeln el und Wege zu finden um die Schadenserſatz
anſprüche zu befriedigen damit das deutſche Eigentum in
Amerika frei wird da dieſes zum Wiederaufbau des deut
chen Außenhandels unbedingt erforderlich iſt Der Tradi
ion der Vereinigten Staaten entſprechend dürfte die
r erung fordern daß dieſe Verhandlungen

dort geführt werden ichtige amerikaniſche Fragen hat
man immer zu Hauſe erledigen wollen und dieſe Tradition
wird ſicher durch Wilſons Fiasko in Verſailles wieder voll

g hren gekommen ſein Es iſt daher anzunehmen daß die
reinigten Staaten die diplomatiſchen Beziehungen gleich

nach der er klapiat an wieder aufnehmen werden
damit in Waſhington eine deutſche Botſchaft vorhanden iſt
mit der über die Einzelheiten verhandelt werden kann

Lujo Brentano ſcheint leider den ihm angebotenen
Botſchafterpoſten in Waſhington definitiv abgelehnt zu

n Nach Lage der krgrianiſchen hältniſſe und Tradi
ionen wäre ein Gelehrter von Weltruf am beſten

n wieder
ſonders gern

en Träger vonmen Banerofl White u S oiſchaft gelang
amerikaniſchen Univerſitäten zur Verliner
ten Die erfolgreichſte Diplomatie der Welt die engliſche

ur h vertretenn o woen e himmer und überall
u niemals in

is 1917 oft gefreutk daß ich ihn nicht mehr als Gegner hatte

Aritri iſt eben ein Seeund ſtellt andere Anſprüche wie die europäiſchen Haupt
ſtädte Eingehen auf die dem Europäer ſpepwe amerika
niſche Eigenart und völlige Vertrautheit mit der engliſchen
Sprache iſt unbedingt erforderlich da 43 andere Zunge in
den Vereinigten Staaten eine ngant are Münze iſt Ein
Botſchafter in Amerika muß jederzeit bereit
ſein in freier engliſcher Rede ſei es jn einer Verfſammlung ſei es nach einem Bankett die Jdeen ſeines
Volkes und den Standpunkt ſeiner Regierung zu vertreten
Der Reichstag hat zwar den Wunſ ausgeſprochen daß ein
Berufsdiplomat nach Wafhington ß andt werde Wenn wir
einen geeigneten haben um ſo beſſer aber den Anfang
D für die erſten Jahre wäre doch vielleicht ein poli
tiſcher homo novyus von Welt ru mehr am
Platze da er mit keinen der vielen mißlichen Erinnerun
gen aus der Kriegszeit belaſtet wäre

Fortfetzung folgt im Abendblatt
on

Deutſches Reich
Wie das Reichamehrminiſterium r iſt de v
heit de uſammenſtöße zwi e na in h der Staatsanwaltſchaft

übergeben worden
Der italieniſche Botſchafter in Verlin Fraſſati iſt

in Rom eingetroffen er hatte eine lange Unterredung mit
dem Miniſter des Aeußern della Toretta

Einſtellung des Spielbetriebes in Vad Harzburg Die
mit Genehmigung des braunſchweigiſchen Staatsminiſteriums
im hiefigen Kaſino eröffnete Spielbank hat ihren Betrieb
wieder einſtellen müſſen Perſonen die größere Summen
verloren haben haben Anzrige wegen Falſchſpieles erſtattet
Die Unterſuchung iſt im 6

AuslandsRunöſchau
Die Kabinettskriſe in Holland Wie die niederländische

Morgenpreſſe offiziell erfährt iſt die Kabinettskriſe end
gültig im Sinne der re des gegenwärtigen
Kabinetts gelöſt An die Stelle des Finanzminiſters de
Vries tritt Jonkher de Geer Mitglied der weiten
Kammer und Bürgermeiſter van Arnheim Der Kriegs

nge

miniſter Pop wird durch den Direktor des Photographiſchen
nſtituts van Dijk einem früheren aktiven Offizier erb De Geer getört der eitiſtich hiſtoriſchen van Dijk

der Antirevolutjonären Partei an
Jm Bankbeamtenſtreik in Prag iſt eine Einigung er

ielt worden Heute erfolgte in ſämtlichen Banken derLſchechoſlowakei und zwar r in den deutſchen gls in
den tſchechiſchen Jnſtituten die Wiederaufnahme der Arbeit
Wie verlautet wird das geſamte Perſonal mit wenigen
Ausnahmen wieder eingeſtellt

Ueber die letzte Sitzung des Sinnfſeinerkabinetts wird treng
ſtes Schweigen bewahrt Dem Vernehmen nach hat die Sitzung
entſcheidenden Charakter für den Fortgang der Verhandlungen ge
habt Es wird angenommen daß ſich die Sinnfeiner über eine
Grundlage für die Berufung einer offiziellen Konfe
ren z geeinigt haben Es wird weiter keine Sitzung des Sinn
feinerkähinetts abgehalten werden bis de Vallera Lloyd George
erneut Mitteilungen gemacht hat Wenn dann eine Grundlage für
die Konferenz gefunden wird ſo wird der nächſte Schritt eine Poll
ſitzung des Sinnfeinerparlaments fein in der Bevollmächtigte fur
die weiteren Verhandlungen ernannt werden ſollen

Halle und Umgebung
Halle den 30 Juli 1921

Die Bewegung der Volontärärzte in Halle
zieht wie uns neuerdings mitgeteilt wird bereits weitere Kreife
Die eben erſt von den Volontärärzten und Medizinalpraktikanten
Halles ins Leben gerufene Vereinigung von deren Gründung
wir kürzlich berichteten hat es verſtanden ſich in ihren Beſtrebun
gen die Sympathie der Dozentenſchaft und des Vereins der Aſſi
ſlenzärzte zu erwerben Es war auch nicht anders zu erwarten

enn die Not der zum Wohle unſeres Volkes raſtlos und e
müdlich arbeitenden jungen Aerzteſchaft geht jedem der ſelbſt
Angehöriger des mediziniſchen Berufes iſt und die Mühen und
Gefahren bei der Ausübung der ärstlichen Kunſt kennt tief au
Herzen Jn der Gewißheit von ihren Vorgefetzten und älteren
Kollegen tatkräftig unterſtützt zu werden gehen die Volontärärste
um ſo freudiger an die ſchwere Aufgabe pon der Regierung als
unentbehrfiche pollwertige Vertreter der Heilkunſt an e rkannt
und dementſprechend entſchädigt zu werden

Aber nicht nur i Halle hat die junge Vereinigung Anhän t
efunden Der Aufruf an die Volontäre und Medizinalprglti

anten der übrigen preußiſchen Univerſitäten hat allenthalben
freudigen Widerhall gefunden und ſchon liegen von verſchiedenen
Hochſchulen Mitteilungen vor aus denen heryorgeht daß ma
b bereits auch dort mit der Gründung von Volontärärzte In
Medizinalpraktikantenvereinigungen befaßt Wir werden weiter
hin darüber berichten

Sondergericht

Als der Aktionsausſchuß der ſich jn Groß Kayng während
der Putſchtage gebildet hatte Radfahrerkuriexe ſuchte meldete ſich
der 18jährige Schloſſer Walther Schiering e hat dann
drei Tagen aus Mücheln die Paxolen geholt ſie lauteten
knecht Hölz und Magdehurg Ferner r er nach der Fahrik
Wücheln eſta wo er in Arbeit ſtand gefahren und hat dort
im Zulſträg des Attienegusſchuſzz Perſonen zum Wacheſtehen
in den Fabrikanlagen beſtellt ffen hat er nicht gehabt Er
wurde dann gus der et en und bat ſich darnach audie Suche ich neuer Beſchäftigung begeben Zuerſt fuhr er na

Bremen und wanderte von dort aus nach Süddeutſchland Jn
Stuttgart wurde er feſtgenommen Erſchwerend fiel für ihn ins
Gewicht daß er ſich freiwillig 7 Verfügung geſtellt hat ſtraf
mildernd daß er keine Gewalttätigkeiten begangen hat Das

Ut berg t a ä n der Arbeiter Friedri el aus erling welcher derStreikleitung auf Grube Eliſe II bei Mücheln angeböhrie kam
am 3 Oſtertage in aßgetrünkenem Zuſtande an dem Perwaltune der Grube i n s Jert ine e
ewaffneter ortsftember Männer e ſäftigt war die Vor
le an ude auf die Straße zugahrungsmitteln aus e
zen und an Arbeiterbep r zu perteilen

nötigte ihn hergnzu ift nd z der Aktion z h m xm ie in Segt tung e e e c Sat re
ragen un a einefüttern Strafſ z e für den Aneeligelet ſt A vat
r o Widerſtand der Aufforderuel r erhielt echs Monate e f an t in
e
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tkraken unker die fungen Leute und forderten ſte auf am Aufruhr
teilzunehmen Den Angeklagten zwangen ſie einzuſteigen Sie
nahmen ihn mit nach Schraplau wo er den 1 Feiertag über blieb
Er wurde der Sanitätskolonne überwieſen und nach Ammendorf
transportiert Hier iſt er verwundet worden bei Ausübung
ſeines Dienſtes als Sanitäter Da die Zeugen beſtätigten daß
der Terror in Nebra beſonders ſtark zur Geltung gekommen und
der Angeklagte tatſächlich zur Mitfahrt gezwungen worden war
ſo ſprach das Gericht ihn frei

Der Schmied Otto Günther von hier weigerte ſich die
Angeklagtenbank zu betreten da er wie er erklärte ſich keiner
Schuld bewußt ſei und gls Kommuniſt nur ſeine Pflicht getan
habe Er mußte von einem Schupobeamten hineingeführt wer
den Er hatte am 21 März auf dem Wolfsſchacht im Mans
feldſchen nachdem in der Racht vorher der Streik beſchloſſen wor
den war Flugblätter in denen zum Generalſtreik aufgefordert
wurde verteilt und auch verleſen Der Staatsanwalt beantragte
9 Monate Gefängnis Das Gericht fällte indeſſen einen Frei
ſpruch da die Werbung für den Generalſtreik ſo wie ſie durch
das Flugblatt geſchehen war nicht ſtrafbar ſei

Angeklagte vom Leunawerk

Der Schloſſer Julius Lange aus Merſeburg die Arbeiter
Bruno Haferkorn aus Dölzig und Franz Becker erhielten je
vier und der Arbeiter Arthur Kluge aus Groß Lehna drei
Monate Gefängnis ſämtlich mit Strafausſetzung Der
20jährige Kupferſchmied Hugo Wolf hat einmal ohne Gewehr
Poſten geſtanden Vei der Einnahme des Werkes flüchtete er
ins Keſſelhaus wo er ſich ſieben Tage verſteckt hielt und fünf
Tage ohne Nahrung war Er erhielt ſechs Monate Ge

en s und das Gericht ſtellte ihm Strafgusſetzung in Aus
icht

Der 20jährige Kupferſchmied Johann Hempfler aus Hett
ſtedt war am 23 März inmitten einer großen Menge vom Markt
platz in Hettſtedt zum Kupferhammer gezogen um die dortigen
Arbeitswilligen zum Streik zu nötjgen Dabei hatte er mehrere
Arbeitswillige tätlich angegriffen und auch die Landjäger bedroht
Das Gericht verurteilte ihn zu einem Jahr Gefängnis
Der Bergmann Walther Eckardt wurde von der gleichen An
klage freigeſprochen

Geheſmrat Dr Friedersdorf
Der frühere langiährige Direktor unſeres Stadtgymnaſiums

Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr Friedersdorff iſt im Alter
von 75 Jahren geſtorben

Friedersdorff hat vom Jahre 1889 ab 25 Jahre hindurch der
Anſtalt vorgeſtanden und weſentlich zu ihrer Entwicklung beige
getragen Seinen Schülern war er nicht nur Lehrer ſondern in
beſonderem Maße Freund zu dem ſie großes Vertrauen beſaßen
Als er 1912 aus Dem Antte ſchied blieb die Verbindung mit den

früheren Schülern des Stadtgymaſiums erhalten und wurde gern
bei feſtlichen Gelegenheiten die ehemalige Schüler des Stadt
gymnaſiums zuſammenführten erneuert Friedersdorff hat ſich
auch in der wiſſenſchaftlichen Welt einen Namen gemacht Seine
Arbeiten über Pindar und Horaz fanden überall Anerkennung

Sein Name bleibt dauernd in ehrenvoller Weiſe mit unſerem
Stadtgymnaſium verknüpft Jetzt wo die Kunde von dem Ab
leben des vielſettigen nimmermüden Pädagogen und Gelehrten
kommt werden weite Kreiſe ſeiner von neuem in Liebe und Ver
ehrung gedenken

Regen iſt geſtern nordweſtlich unſerer Stadt gegen 26 Uhr
in beträchtlichen Mengen niedergegangen Der Sturmwind brachte
uns nur ein leiſes Tröpfeln am äußerſten Nordweſtrande der
Stadt Tropfen auf die dürſtenden Fluren In der Stadt ſelbſt
wurde davon kaum etwas bemerkt doch machte ſich eine geringe
Abkühlung fühlbar Der letzte Regen erweiſt ſich übrigens ſo aus
giebig daß der Boden noch immer etwas durchfeuchtet iſt Jn
der zehnten Stunde ſetzte wider Erwarten auch bei uns ein ruhig
herniederfließender reichlicher Regen ein der beträchtliche Mengen
des erſehnten Naß brachte Die bis dahin ſchier immer noch
un räc liche Schwüle wich es wurde angenehm kühl wie ſeit
langen Tagen nicht mehr

Einmachezucker Die Einmachezuckermarken 1 Sonderzu
teilung verlieren mit dem 31 Juli 1921 ihre Gültigkeit Die

Kleinbändler werden darauf hingewieſen daß die Marken nur
bis zu dieſem Zeitpunkte einzulöſen ſind

Provinzial Nachrichten
Leipzig 27 Juli Rattenplage Zur Hundstagshitzeauch noch die Rattenplage Die ungern ren Gäſte r

ren ſich derart daß der Rat der Stadt Leipzig ſich genötigt ge
ſehen hat außer den in den Haushaltsplan bereits eingeſtellten
9000 Mark weitere 53 500 Mark 1 zu der ſofort in Angriff zu
nehmenden Rattenvertilgung in den Grundſtücken zu bewilligen

Erfurt 29 Juli Jum Morde an der Stottern
heimer Chaufſfſee wird noch berichtet Die Ermittelungen
der Kriminalpolizei führten auf Grud deſſen daß der Ermordete
nur einen Arm gehabt hatte überraſchend ſchnell zu der Feſt
ſtellung daß der Tote der Handelsmann Richard Koch iſt der am
22 Februar 1865 in Oehrenſtock bei Jlmenau geboren und in
Bindersleben wohnhaft geweſen iſt Koch verſah die Gemeinde
Bindersleben mit Kohlen und war häufig tagelang unterwegs
u den erſten Tagen des Juni ſoll er das letztemal in Binders

leben geweſen ſein ie Kriminolpolizei hat bereits mehrere
Verhaftungen von Perſonen vorgenommen die nach den Ermitte
lungen dringend verdächtig ſind Trotzdem ſie ar belaſtet ſindſtellen ſie vorläufig noch jede Beteiligung in AÄbrede Den n

ſtänden nach kann es nicht zweifelhaft ſein daß hier ein
vorliegt Koch pflegte ſteis eine ſtarke lederne Brieftaſche mi
mehreren Tauſend Mark Geld bei ſich zu führen Dieſe wurde
ebenſo wie die Ahr bei der Lejche nicht gefunden

Eisleben 28 Juli Die Jnvakiden und die Brot
verteuerung Der Vorſtand des Mansfelder Jnpaliden
vereins beabſichtigt eine Eingabe an das Staatsminiſterium zu
richten der er unter ginw auf die Notlage der Jnvaliden
Witwen und Waiſen die durch r Erhöhung desderte 924 verſchlechtert werde um Unterſtützung bet Be
dürftigſten bittet

ubmor

wa mHalliſcher witterungsbericht

Barometer Millimeter
Thermometer Celfius
Acedenhſigheit

n

i

Marjuum der Tempereiur am 23 Juli 91 6 C

Minimum in der Racht pom 28 Juli zum 29 Juli 18 0 E
Niederſchiäge am 29 Juit 7 Uhr morgen 00 mw

Waſſerſtand
Waſſerßand do Ehuſe bei Dotho e 27 7 16 am 29 10 w

J Vermiſchtes
Schatzgräberei in Riga Seit vielen Jahren erzählt

man ſo ſchreibt die Rigaiſche Rundſchau in Riga von
einem Schatz den die ſchwediſche Brigade bei ihrem Abzug
von Riga im Jahre 1710 in der Nähe der Domkirche ver
graben haben ſoll Mehrmals hat man ſich ſeitdem bemüht
ihn zu finden gewöhnlich im Dompark an Stellen die
jedesmal von dieſem oder jenem angegeben wurden Sorg
fältige Unterſuchungen nach Gold oder Silber fanden 1812
ſtatt und auch ſpäter hat man ſie wiederholt Aber nie
mals hat man etwas gefunden obgleich man bis in be
trächtliche Tieef gegraben hat Vor einigen Tagen tauchte
in der lettiſchen Preſſe ein Gerücht auf daß ſich im Dompark
beſtimmt ein Schatz h Gold und Silbermünzen
finden müſſe Ein h r alter Mann in Hagensberg glaubte
ſich zu erinnern daß ihm wiederum ein uralter Mann er
zählt habe ein anderer noch älterer Mann habe ihm er
zählt er wiſſe genau wo der Schatz verborgen ſei Aus
dieſem Anlaß hat man nun wieder um ſich wenigſtens nicht
tadelnswerter Gleichgültigkeit ſchuldig zu machen beſchloſſen
die angegebene Stelle zu unterſuchen Dieſer Tage begaben
ſich einige Beamte und eine Anzahl Soldaten zu dem frag
lichen Platz und der erſte Spatenſtich wurde in Gegenwart
von Vertretern der Domkirche und des Vereins für Denk
mäler aus der Vorzeit getan Bis jetzt hat man indeſſen

r gefunden als eine alte Kloake und einen Toten
ädel
GCeheimnisvoller Selbſtmord im Hauſe Alfred Capus Jm

Hauſe des bekannten franzöſiſchen Schriftſtellers Alfred Capus
Direktors des Figaro Mitglied der Akademie hat ſich ein
geheimnisvoller Selbſtmord zugetragen Ein junger Fran
zoſe aus armer Familie Rambaud war als Soldat wäh
rend des Krieges von Frau Capus als Kriegsmündel
aufgenommen worden Auch nach feiner Entlaſſung aus dem
Heere unterſtützte ſie ihn und als er in der letzten Zeit
arbeitslos war nahm ſie ihn in ihre Wohnung 19 Rue
Marbeau auf Er ſoll nun ſehr neuraſtheniſch geworden ſein
machte oft Szenen und vorgeſtern während Capus im Figaro
war drohte er aus dem Fenſter zu ſpringen Frau Capus
lief erſchreckt hinaus um Hilfe zu holen Jnzwiſchen erſchoß
ſich aber Ramband im Schlafzimmer der Frau Dies iſt die
Darſtellung die Frau Capus gibt Die Familie Rambaud
hat jedoch jetzt eine Unterſuchung durch die Staatsanwalt
ſchaft beantragt Die Eltern behaupten ihr Sohn ſei voll
kommen geſund und munter geweſen und habe nie an Selbſt
mord gedacht Der Revolver deſſen Geſchoß Rambaud tkötete
gehörte Frau Capus Ob es ſich hier um Erpreſſungsverſuche
gegen Capus oder um ſonſt etwas handelt iſt unaufgeklärt
da die Pariſer Zeitungen die Affäre totſchweigen

Handel Gewerbe und verkehr
Die augenblickliche Lage der Kaliinduſtrie

Aus Fachkreiſen wird uns geſchrieben
Vor dem Kriege hatte die deutſche Kaliinduſtrie unbeſtreitbar

das Weltmonopol Die Landwirtſchaft der ganzen Welt hatte er
kannt wie wertvoll und unentbehrlich die Kaliſalze für die He
bung der Ernteerträgniſſe waren Da in keinem andern Lande

gaaz in nennenswerter Menge aufgefunden wurden ſo war
Deutſchland für die Welt der einzige Lieferant für Kali Aus
dieſem Umſtande iſt es zu erklären daß die deutſche Kaliinduſtrie
vor dem Kriege einen ſchnellen und blühenden Aufſchwung nahm
Der a e von Verſailles und die wirtſchaftlichen Nöteund Kriſen der Nachkriegszeit haben nun dieſer Induſtrie ſchweren
Schaden zugefügt Die elſäſſiſchen Kaliwerke mußten an Frank
reich abgetreten werden dadurch entſtand Deutſchland ein großer
Konkurrent auf dem Kalimarkte der mit allen Mitteln verſucht
ne rodukte an den Mann zu bringen und Deutſchland aus
m lde zu ſchlagen Der Hauptabnehmer für Kaliſalze

Amerika geriet infolge der Abſatzſtockung auf dem Weltmarkte
in eine ſchwere wirtſchaftliche Kriſe Die amerikaniſche Land
wirtſchaft konnte ihre Produkte nicht abſetzen mußte ihre An
bauflächen verkleinern und hielt infolgedeſſen mit Käufen von
deutſchen Kaliſalzen vollſtändig zurück Dieſe Umſtände bewirk
ten daß die deutſche Kalijnduſtrie in eine ſchwere wirtſchaftliche
Notlage geriet die nun faſt ſchon 1 Jahr andauert Nicht allein
h der Auslandsabſatz auf ein ganz geringes Maß zurückging

ver ſt die Lage der Jnduſtrie ſondern auch der Umſtand
v ie Selbſtkoſten in ungeahntem Maße ſtiegen und durch die
Jnlandspreiſe nicht im entfernteſten ausgeglichen wurden be
wirkte daß die Kalinduſtrie in eine immer ſchwerere Lage kam
Vor allem war das Bild des zweiten Vierteljahres 1921 ein
ger trübes Die Landwirtſchaft wartete auf Frachtermäßigung
ür Düngemittel und hielt ihre Beſtellungen zurück Die Abſatz

Affen ſanken infolgedeſſen bedeutend So wurden im zweiten
jerteljahr 1921 rund 1,25 Millionen dz K weniger abgeſetzt

als im Vorjahre
Jm Monat Juli nun ſchien bei oberflächlicher Betrachtung

ſg dieſes trübe Bild etwas zu ändern Die Frachtermäßigungen
ür Düngemittel ſtehen in ſicherer naher Ausſicht und die Land

wirtſchaft erwartet eine neue Preiserhöhung für Kaliſalze Jn
folgedeſſen beeilte 4 fich jetzt noch ihren Bedarf zu decken und gab
größere Aufträge für das Jnland

So ergab ſich im Vergleich zu den ganz toten Monaten April
Mai und Juni eine Belebung des Jnlandabſatzes Es iſt jedoch
völlig falſch aus dieſer Tatſache nun den Schluß zu ziehen daß
die Kaljinduſtrie die Kriſe überwunden habe und ſich wiederum
in aufſteigender Entwicklung befände Die Abſatziffern des Mo
nats Juli bleiben nach ſorfältigen Schätzungen wahrſcheinlich ſo
gar noch ein wenig hinter dem Abſatz des Juli 1920 dem noch nicht
einmal ſo tote Monate wie in dieſem hre porauſsegangen
waren zurück Bei dieſem Vergleich mit dem Vorjahre iſt vor
allem darauf zu achten daß von dem Abſatz des Juli 1920 faſt
die Hälfte aus gewinnbringenden Auslandsgeſchäften beſtand
während in dieſem Jahre der Anteil des Auslandsabſatzes unge
fähr nur 10 Frozen beträgt und alles andere zu den Jnlands
preiſen die weit unter den Selhbſtkoſten liegen und
alſo nur Verluſte bringen
Der Bedarf der deutſchen 2g irtſchaft iſt außerdem natur
gert beſchränkt Wenn in dieſem Monat nun größere Käufe
hon ihr vorgenommen worden ſind ſo muß dabei bedacht werden
daß in den nächſten Monaten natürlich automatiſch ein Rückſchlag
im Jnlandabſatz eintreten muß Es liegt et nicht der geringſte
Prum dazu vor zu glauben daß die Kaliinduſtrie ihre Nöte
und Kriſen überwunden habe Auch iſt es falſch aus den Auf
wärtsbewegun ſt der e an den deutſchen Börſen die in
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abgegeben werden muß

de kleinſte Verau fiepe n ch ne negen uteſte en Alle Leine etüſe a eine ſich aübahnende Sreis li plr

G üeieeſä n die unölihr einem mtwerte von 11 Millionen Ma tſprachen

Kriege wohl kein Aufhebens davon gemacht wenn einmal durch
zufällige Auftragshäufung für 1 Million Mark Beſtellungen ein
gegangen wärenDie Lage der Kaliinduſtrie hat ſich auch durch die Belebung
des Juliabſatzes nicht im geringſten verbeſſert Erſt wenn es 2
lingen ſollte das gewinnbringende Auslandsgeſchäft wieder in
Fluß zu bringen wofür im Augenblick noch wenig Ausſicht vor
handen iſt könnte man von dem Anfang einer Beſſerung in der
deutſchen Kaliinduſtrie ſprechen Bis dahin tut man gut ſich vor
jedem Optimismus zu hüten

SämereienWochenberfſcht

Berlin 26 Juli Die Trockenheit die durch die ſtarke Hige
verſchärft wurde nahm einen ſolchen Umfang an daß die Land
wirtſchaft die zrößten Befürchtungen hegte und eifrig an die
Deckung ihres Bedarfes an Stoppelſaaten ſowie Erſatzſagten gins
Das Sämereiengeſchäft hatte daher denſelben lebhaften Charakter
wie im Frühihr und erſtreckte ſich ſowohl auf Herbſtrüben aller
Sorten als auch auf Lupinen aller Farben und Seradella deren
Vorräte immer mehr zuſammenſchmolzen Als Erſatz für Spörsel
der faſt gänzlich vergriffen iſt mußte in den meiſten Fällen zu
Senf gegriffen werden Auch Winterwicken die beſonders vor
teilhaft im Gemenge mit Johannisroggen verwendet werden wur
den lebhaft verlangt Einen für die jetzize Saiſon ungewohnten
Umfang hatte das Geſchäft in faſt ſämtlichen Kleeſaaten die un
zwar beſonders Rotklee weiterhin im Preiſe anzogen Von neuer
Ernte kam neben Jnkarnattlee der infolge erhöhter For erungen
nur mit Zögern Abnehmer findet auch Gelbklee in guter Mittel
qualität zum Angebot Aus Fragkreich wurde ſchönfarbige Lu
zerne überſandt ohne daß ſchon ein beſtimmte Vreianiveau feſt
gelegt wurde Für Gräſer neuer Sente hat das Intereſſe de
Handels zur Zeit etwas nachgelaſſen zumal da der Eindrus
hercſcht daß noch mancher größere Poſten beſonders von Knaul
Zzras und Schaſſchwingel zum Druſch kommen wird Für Saat
getreide beſteht noch immer Unficherheit in den Preiſen

Es notieren unverbindlich je nach Qualität Rottlee 1200
1600 Weißklee 1300 1800 Schwedentlee 1200 1600 Jntar
nattlee 220 380 italien Raisgras 326390 engl Haisara
360 440 Timo hee 450620 Kam ngras 27573900 iorin
gras 1475 1659 erg ella 82 gelbe Pur
blaue Lupinen 80 90 Peluſchken 150 170

n

C 2Pferdebohnen
169 180 Wicden 155 175 Senf 219 255 Leinſaat 250
Buchweizen 270 330 Spörgel 150 190 Winterraps 380 W n
terrübſen 350 Stoppelrüben verſchiedener Art 750 alles in Mark
für 50 Kilo netto ohne Sack ab Lager Berlin

Wagengeſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
Saale einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden

am 28 d M für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine ge
ſtellt 5741 Wagen zu 10 To nicht geſtellt 31 Wagen zu 10 To
Wagenbüro

Neue Verſchmelzungen im Ruhrkohlenbergbau Jn
den Kuxen der Steinkohlengewerkſchaft Graf Schwerin und
Johann Deimelsberg entwickelte ſich in den letzten Tagen
ein lebhaftes Geſchäft zu ſteigenden Preiſen An der
Düſſeldorfer Kuxenbörſe bringt man wie uns geſchrieben
wird die Käufe in Graf Schwerin mit einer bevorſtehenden
Verſchmelzung mit der Lothringen BergbauA G in Ver
bindung die bereits einen großen Teil der Kuxe von Graf
Schwerin beſitzt Die Gewerken ſollen im Umtauſch
Lothringen Aktien für die Kuxe erhalten Bei der Gewerk
ſchaft Johann Deimelsberg reden unterrichtete Kreiſe von
einem geplanten Erwerbe durch die Adler BergbauA G
bei der nach den Erklärungen der Verwaltung Erweite
rungspläne beſtehen

Mühle Rüningen Nach dem Proſpekt über die an der
Berliner Bl ugelaſſenen 1 Mill Mark neuen Aktienwar die Be chäſtidung im abgelaufenen Geſchäftsjahre
normal und entſprach ungefähr derjenigen des Vorjahres
ſo daß auch für das erhöhte Aktienkapital vorausſichtlich
mit einer gleichen Dividende gerechnet werden kann
i V 22146 Prozent Dividende

Kaligewerkſchaft Neuſtaßfurt in Löderburg Wie verlautet
ſoll jetzt der Plan Wirklichkeit werden wonach die Kaligewertſchaft
Reuſtaßfurt in die Kali G Friedrichshall aufgehen wird Die
Kure werden gegen Friedrichshall Aktien umgetauſcht werden

Von den elſäſſiſchen Kaligruben Mülhauſen 27 Juli
Jm oberelſäfſiſchen Kalibergbau iſt eine Einigung in der Lohn
rage erzielt worden Die Grubendirektionen hatten zunächſt eine
15prozentige Lohnreduktion beantragt mit der Begründung daß
andernfalls die Auszahlung der Löhne an die Bergarbeiter

nicht mehr erfolgen könne weil auch nicht ein Kilogramm Kali
abgeſetzt würde Schließlich erklärte man ſich beiderſeits d h
ſeitens der Direktionen wie ſeitens der Arbeiterſchaft mit folgen
der Abmachung einverſtanden Ab 15 J tritt eine 5prozentige
Lohnreduktion in Kraft Eine weitere Lohnreduktion um 5 Pro
zent erfolgt ab 15 September falls nicht eine 5prozentige Er
höhung der Lebensmittelpreiſe ab 1 September im Vergleich zu
den Preifen vom 1 Juli feſigeſtellt werden ſollte Weiter wurde
ein grundſötzliches Einverſtändnis darüber erzielt daß bei einer
15prozentigen Verbilligung der Lebenshaltung eine 10prozentige
Lohnverminderung eintritt Die Arbeitervertreter erklärten der
Vereinbarung nur unter der Vorausſetzung zuſtimmen zu können
daß keine Feierſchichten eingelegt werden Die Grubendirektionen
machten jedoch geltend daß auf die Einlegung von ſieben Feier
ſchichten pro Monat nicht verzichtet werden könne andernfalls
Arbeiterentlaſſungen in größerem Umfange erfolgen müßten

London 28 Juli Die Wollauktion ſchloß heute und
zwar mit feſter Stimmung Auſtraliſche Merinos die anfänglich
vernachläſſigt waren wieſen ſchließlich bei lebhafterem Geſchäft
eine feſtere Tendenz auf ſie wurden bis 10 Proz niedriger als
im Juli notiert Andere Merinoſorten ſtellten ſich 5 bis 10 Proz
niedriger Feine Croßbredts lagen ſchwach und wurden bis 5 Vroz
niedriger verkauft Andere Croßbredts gaben 15 bis 20 Proz
im Vergleich zur Juniauktion nach

Bradford 28 Juli Die Tendenz am Wollmarkte
war heute etwas beſſer

Baltimore 28 Juli Die Bruttoeinnahmen der
Ohiobahn wieſen im Juni eine Abnahme von 1 269 090 Doll
auf die Nettoeinnahmen dagegen eine Zunahme von 900 000 Doll

Leipziger Eftektenkurse
Lei paig den 28 Juli 1921

Chemnitzer an 220,25 Manstelder Kuxe 5175,00
Leipziger H Bank 144,00 820Mittel briveiauk h eCröllvitzer Papierlabk 480,00 prehiſizer e

Se Zuckerfabk 860,00 Priorit Akt Ceht ziger Strassen 3 Rieheckhbier u 77338
00Hallesche n s 6508,00z 8 Zementlfabk 00e enb n 848 00

400,00 Chemnitz
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enn man in ruhiger Ueberlegung dieſe Summe tet ſo Previnzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feumuß man doch gen daß ſie noch nicht eine wert Unterhaltung e v tes Gericht uſw Dr Kar
1 Million Goldmark ausm e l u ort ah e en e
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